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Im vorigen Jahr fand erstmals die 
Aktion „Für ein sauberes Schwedt“ 

statt. Die Aufklärungskampagne richtete 
sich dabei an Hundehalter. In diesem 
Jahr ist das Thema der Aktion „Wildtiere 
in der Stadt“. Mit Plakaten, Faltblättern 
und Schildern am Bollwerk will die Stadt 
aufklären.

Die Erfahrungen des Stadtordnungs­
dienstes haben gezeigt, dass das Futter 
für Gänse und Schwäne am Bollwerk 
auch Ratten anlockt. Beobachtet wurde, 
dass Füchse, Marder und Waschbären 
Nahrung an Müllplätzen in der Stadt 
finden. Noch halten sich die Belästi­
gungen durch Wildschwein und Co. in 
Grenzen. Gänzlich verdrängen wird  
man Wildtiere aus der Stadt nicht. Aber 
wenn die Nahrungsgrundlage weitest­
gehend reduziert wird, minimiert sich 

auch eine Gefährdung des Menschen 
und der Natur. Wildtiere finden in  
ihrer natürlichen Umgebung genug 
Nahrung. Sie sind nicht auf unsere  
Hilfe angewiesen.

Wussten Sie übrigens, dass Enten und 
Schwäne unsere Backwaren nicht so gut 
vertragen – insbesondere wenn sie 
aufgequollen oder gar schimmelig sind? 
Das passiert, wenn Brotreste eine Weile 
liegenbleiben oder im Wasser schwim­
men. Das Füttern lockt außerdem 
vermehrt Vögel an, so dass es zu ver­
stärkter Verschmutzung durch Kot 
kommt. Futterreste und Kot können zu 
Sauerstoffmangel oder einem Nährstoff­
überschuss in Gewässern führen – ge­
fährlich und sogar tödlich für Fische. 

Am besten ist es, die Tiere in der Natur 
ohne Brotbeutel zu beobachten. 

Wildtiere  
in der Stadt
„FÜR EIN SAUBERES SCHWEDT“
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STADTVERWALTUNG SCHWEDT/ODER

 Allgemeine Sprechzeiten
Dienstag 	 9–12 und 13–18 Uhr
Donnerstag	 9–12 und 13–15 Uhr
Freitag	 9–12 Uhr
Meldebehörde und Bürgerberatung  
zusätzlich Montag 9–12 Uhr 
Standesamt Freitag geschlossen
Ausländerbehörde am Donnerstag  
nur auf Anmeldung

Verwaltungsgebäude
Rathaus
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
Alte Fabrik
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 12

Eine Begegnung mit großen  
Tieren, wie Wildschweinen,  
ist nicht ungefährlich!
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Vorfreude auf die WinterMärchenZeit in Schwedt
MÄRCHENMARKT, ADVENTSKALENDER UND ADVENTSSINGEN

Am 1. Dezember beginnt in der 
Schwedter Innenstadt die 

WinterMärchenZeit. Die Advents­
zeit ist auch für uns eine Zeit der 
Traditionen. Und so wird es in 
Schwedt wieder märchenhaft. 

Im Rahmen der WinterMärchen­
Zeit bietet die Aktionsgemein­
schaft City gemeinsam mit ihren 
Partnern wieder viele Aktionen 
und Erlebnisse, die sich ganz dieser 
herrlichen Adventszeit widmen.

Täglich wartet zum Beispiel eine 
Überraschung hinter den Türchen 
des WinterMärchenKalenders 
– Angebote und Aktionen von 
Geschäften und Einrichtungen 
sowie Gewinnspiele. Und das bis 
zum 31. Dezember. Was sich hinter 
den einzelnen Türchen verbirgt, 
erfährt man in der StadtApp „Alles 
Schwedt“ und auf der Facebooksei­
te der Aktionsgemeinschaft City.

Das Adventssingen im Anschluss 
an den traditionellen Lampionum­
zug findet am 1. Dezember statt. 
Zum Abschluss des Martinsmarkts an 
den Uckermärkischen Bühnen und des 
WOBAG Genossenschaftstags „Winter­
zauber“ im MehrGenerationenHaus im 
Lindenquartier laden alle Veranstalter 
ein, gemeinsam den Advent mit traditio­
nellen Weihnachtsliedern zu begrüßen. 
Start ist auf dem Vorplatz der ubs – an­
geführt von den Geesower Schalmeien 
– führt über die Lindenallee, Bahnhofs­
straße bis zum Kirchplatz. Die Weih­
nachtspyramide wird ihre ersten Run­
den drehen und die Vierradener Straße 
erstrahlt im Lichterglanz. Alle Teilneh­
mer erhalten nicht nur durch Lied­
texthefte Hilfe sondern die ubs-Musical­
darstellerin Antonia Welke wird sie 

gesanglich beim gemeinsamen Chorsin­
gen unterstützen. Bringen Sie gern 
etwas Zeit mit, denn Glühwein und 
Bratwurst werden zur Stärkung angebo­
ten.

Höhepunkt der WinterMärchenZeit ist 
der Schwedter Weihnachtsmarkt, auf 
dem viele märchenhafte Angebote auf 
große und kleine Besucher warten. Vom 
6. bis 9. Dezember können Sie täglich ab 
11:00 Uhr bei Glühwein, deftiger Kost 
und süßen Leckereien verweilen und 
dem märchenhaften Geschehen folgen. 
Die Wichtelparade mit vielen bekannten 
Märchenfiguren wird am Donnerstag 
um 14:30 Uhr den Auftakt bilden. Und 
natürlich präsentieren die Stadtwerke 

Schwedt am Samstag um 18:00 
Uhr auch das Winter-Kino-OpenAir 
„Drei Haselnüsse für Aschenbrö­
del“. Die großen Leuchtfiguren um 
Schneewittchen laden als Fotomo­
tiv und einfach zum Verzaubern 
lassen ein. 

Lauschen Sie dem festlichen 
Turmblasen mit der Jagdhornblä­
sergruppe Schwedt e. V. oder 
erleben Sie am 7.12.um 18:00 Uhr 
„petit palais“ – Katrin Lau, Beatrice 
Sowa und Sven Simon mit ihrer 
unterhaltsamen Weihnachtsshow. 
Am Sonntag freuen wir uns auf 
das gemeinsame Stollenessen 
nach dem Stollenanschnitt durch 
die Konditorei von Frank Schäpe. 
Anschließend liest Petra Elsner aus 
ihrem Buch „Die Gabe der Nebel­
fee“ regionale Märchenschätze 
nicht nur für die Kinder vor. 
Insgesamt warten täglich literari­
sche Überraschungen der Verlags­
buchhandlung Ehm Welk auf die 
Besucher. Und spätestens beim 

gemeinsamen Singen des 200-jährigen 
Weihnachtslied-Klassikers „Stille Nacht, 
heilige Nacht“ werden wir alle in Weih­
nachtsstimmung geraten.

Öffnungszeiten Weihnachtsmarkt:
6. Dezember	  11 – 19 Uhr,
7./8. Dezember	  11 – 21 Uhr,
9. Dezember	  11 – 18 Uhr
Der Eintritt ist frei.

I N FO
Aktionsgemeinschaft City Schwedt e. V. 
Vierradener Straße 31 
 03332 517970 
www.facebook.com/AGCity.Schwedt

Wir kämpfen für Ihr Recht

Brandt Rechtsanwälte
Prenzlau – Schwedt – Poznan

RA Andreas Brandt
Strafrecht ·  Mietrecht

Erbrecht · Unterhalts- und 
Familienrecht · Verkehrsrecht u.a.

Kanzlei Prenzlau
Friedrichstraße 16 – 26 (über Rossmann)

17291 Prenzlau
    t 0 39 84 / 83 19 73 · Fax 83 19 74 

Kanzlei Schwedt
Vierradener Straße 38 (über Fielmann)

16303 Schwedt/Oder
    t 0 33 32 / 29 11 88 · Fax 29 11 87

E-Mail: kanzleibrandt@rechtsanwalt-uckermark.de

RA Rolf Erich Weil-Di Fonzo
Wirtschafts-, Handels- und 

Gesellschaftsrecht · Arbeitsrecht
Familienrecht · Schadenersatzrecht 

Kunower Str. 25 |16303 Schwedt /Oder
Tel.: 03332 4398-0 | Fax: 03332 439820 | www.whs-schwedt.de

E-Mail: w-h-s@swschwedt.de

24-h-Havariedienst
0172.3101509Wärmetechnik, Handels- & Service GmbH

• Heizung • Sanitär • Elektro
• Mess- und Regelungstechnik
• Solartechnik • Erd- und Flüssiggas
• komplette Badsanierung

ANZEIGEN
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Lukrative Vereinsprämie für Wahlunterstützung 
26. MAI UND 1. SEPTEMBER 2019 SIND WAHLTAGE

Das kommende Jahr ist Wahljahr. 
Gewählt werden die Mitglieder von 

Kreistag, Stadtverordnetenversamm­
lung, Ortsbeiräten, Europäischem Parla­
ment und im September vom Landtag – 
ein organisatorischer Kraftakt für die 
Verwaltung.

Es gilt bis zu 35 Wahlvorstände mit 
jeweils acht bzw. im September mit 
sechs Mitgliedern, die ehrenamtlich 
tätig sind, zu besetzen. Außerdem 
werden im Rathaus am Wahlsonntag 
weitere 40 Personen benötigt. Das heißt, 
im Mai kommen etwa 335 und im 
September noch einmal 290 Personen in 
Schwedt zum Einsatz. Aus den eigenen 
Reihen der Stadtverwaltung ist das nicht 
zu stemmen. Auch der Aufruf nach 
freiwilligen Helfern hat bei den letzten 
Wahlen keine ausreichende Resonanz 
erzielt. Deshalb startet die Stadtverwal­
tung Schwedt/Oder diesmal eine ganz 
besondere Aktion:

Vereine, die Wahlhelfer melden, die 

dann auch tatsächlich an einem der 
Wahltage zum Einsatz kommen, erhal­
ten pro Person und Einsatz 50 € für ihre 
Vereinskasse zur freien Verwendung. 

Benötigt werden für die Wahl im Mai 
zusätzlich etwa 150 Freiwillige! Ange­
stellte der Stadtverwaltung können von 
den Vereinen nicht als Wahlhelfer 
gemeldet werden. Auch die Kandidaten, 
die auf einem der Stimmzettel zur Wahl 
stehen und Vertrauenspersonen der 
Wahlvorschläge, können nicht als 
Wahlhelfer fungieren. Aber ansonsten 
kann jeder deutsche wahlberechtigte 
Erwachsene ab 18 Jahre das Ehrenamt 
übernehmen. Er oder sie muss nicht 
Vereinsmitglied sein. Die Meldung muss 
im Einvernehmen mit der betroffenen 
Person erfolgen. 

Der Einsatz der Wahlhelfer beginnt 
gegen 07:30 Uhr und endet nach der 
Stimmenauszählung. In der Zeit der 
Stimmabgabe zwischen 8:00 und 18:00 
Uhr muss nicht der komplette Wahlvor­

stand anwesend sein, der Wahlvorsteher 
kann die Anwesenheitszeiten der 
Mitglieder in Schichten einteilen. Nur 
zur Stimmenauszählung nach 18:00 Uhr 
werden alle Helfer benötigt. Alle Mitglie­
der der Wahlvorstände – auch die über 
die Vereine Geworbenen – erhalten für 
die Tätigkeit am Wahltag ein Erfri­
schungsgeld: 35 Euro für den Wahlvor­
steher und 25 Euro die übrigen Mitglie­
der des Wahlvorstandes. 

Das Meldeformular gibt es auf der 
Homepage der Stadt. Dort finden sich 
auch weitere Informationen zum Ablauf 
der Prämienaktion.

I N FO
Meldetermin: 31. Januar 2019 
Wahlbüro, Rathaus,  
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5,  
Raum 1.65,  
 446-440 
www.schwedt.eu

Aktion „Lucia“
LICHTER GEGEN BRUSTKREBS

Mehr als 150 Frauen und Männer 
hören täglich die Diagnose „Brust­

krebs“. 48 Betroffene sterben daran. Um 
der Verstorbenen zu gedenken, veran­
stalteten die Mitglieder der Frauen­
selbsthilfegruppe nach Krebs mit Betrof­
fenen, aus Schwedt/Oder und 
Angermünde mit Familienangehörigen 
und Freunden, dem Bürgermeister der 
Stadt Schwedt/ Oder und Spezialisten 
des Asklepios Klinikums sowie Mitglie­
dern des Vereins AMAZONKI aus Gryfino 
und Chojna die Aktion „Lucia“. 

Herr Prof. Dr. Axel Matzdorff infor­
mierte in der Gesprächsrunde über die 
Entwicklung zukünftiger Krebsbehand­
lungen. Er stellte in Aussicht, dass man 
zukünftig keine Chemotherapie zur 
Krebsbehandlung mehr benötige, 
sondern andere Behandlungsmethoden 
anwenden könne. So zum Beispiel eine 
Behandlung, die sogenannte Immunon­
kologie, bei der das Immunsystem des 
eigenen Körpers sozusagen als Medika­
ment dient. Es werden bestimmte 
Substanzen verabreicht, die die Tarnung 
der Krebszellen aufheben und somit für 
das Immunsystem sichtbar werden. Eine 
weitere Methode ist die Car-T-Zel­
len-Therapie. Hier werden dem Patien­
ten T-Zellen entnommen, anschließend 

verarbeitet und zurück in den Körper des 
Patienten gespritzt. Laut Aussage von 
Herrn Prof. Dr. Axel Matzdorff ist die 
Zahl der an Krebs erkrankten Personen 
in den letzten Jahren um 50 % gestiegen.

Weiterhin hielt Prof. Dr. Matzdorff zum 
Thema „Was will der Arzt? Was will der 
Patient?“ einen Vortrag und klärte über 
die verschiedenen Missverständnisse in 
der Kommunikation zwischen Patient 
und Arzt auf. Auch die Zuschauer waren 

hier nicht unbeteiligt und stellten 
Fragen zu ihren eigenen persönlichen 
Missverständnissen. 

Herr Dr. Nenad Dragoljic hielt einen 
Vortrag zur Gebärmutter und Herr Dr. 
Frank Kozian referierte zum Thema: 
„Nicht zu viel – nicht zu wenig. Maßge­
schneiderte Therapie bei Brustkrebs“. 

Die anschließende Lichterzeremonie 
fiel wegen Regen leider sprichwörtlich 
ins Wasser.
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Ist Ihr Personalausweis noch gültig?
DIE PFLICHT ZUM BESITZ EINES GÜLTIGEN AUSWEISES

Jeder Ausweisinhaber hat die Pflicht, 
rechtzeitig vor Ablauf der Gültig­

keitsdauer seines Personalausweises 
einen neuen Personalausweis zu bean­
tragen, sofern er keinen gültigen Pass 
besitzt.

Verpflichtet zum Besitz eines Aus­
weises sind alle Deutschen im Sinne des 
Artikels 116 Abs. 1 des Grundgesetzes, 
die das sechzehnte Lebensjahr vollendet 
haben und der allgemeinen Meldepflicht 
unterliegen.

Der Antrag ist persönlich bei der 
Meldebehörde des eigenen Wohnsitzes 
zu stellen. Zur Beantragung sind ein 
Lichtbild sowie der bisherige Ausweis 
mitzubringen. Die Gebühr für die Aus­
stellung des Personalausweises beträgt 
28,80 Euro (für Antragsteller unter 

24 Jahren 22,80 Euro) sowie 60,00 Euro 
für die Ausstellung eines Reisepasses 
(für Antragsteller unter 24 Jahren 
37,50 Euro) und ist bei der Antrag­
stellung zu entrichten. Der Personal­
ausweis sowie der Reisepass werden 
durch die Bundesdruckerei ausgestellt. 
Dadurch muss eine Bearbeitungszeit von 
ca. zwei bis drei Wochen eingeplant 
werden.

Wer seiner Pflicht nicht nachkommt, 
handelt ordnungswidrig. Die Ordnungs­
widrigkeit kann mit einem Verwarngeld 
geahndet werden. 

Liebe Ausweisinhaber! Lassen Sie es 
nicht so weit kommen. Überprüfen Sie 
von Zeit zu Zeit die Gültigkeit Ihres 
Ausweises.

� (FB 6)

Rohölkolonne im Schwedter Hafen
DIE ERSTEN VORBOTEN FÜR DEN VERBUNDSTILLSTAND 2019

Die Vorboten für den Verbundstill­
stand 2019 „Step 2“ kündigen sich an. 

Die erste Kolonne für die Rohöl 3 ist am 
23. Oktober im Schwedter Hafen ange­
kommen und vom Hafen zur PCK und 
dann zur Baustelle Rohöl 3 in der Raffi­
nerie transportiert worden. Die Kolonne 
wurde in drei Teilen geliefert. Das 
Unterteil misst eine Länge von 10 Me­

tern, hat einen Durchmesser von 6,5 Me­
tern und ist 74 Tonnen schwer. Das 
Mittelteil ist mit 12,5 Metern etwas 
länger, mit sechs Metern etwas schmaler 
und wiegt 75 Tonnen. Am längsten ist 
das Oberteil mit 22 Metern. Es hat einen 
Durchmesser von 4,5 Metern und wiegt 
68 Tonnen.

Die PCK Raffinerie informiertDie Verlagsbuchhandlung  
Ehm Welk informiert

Regionaler Buchtipp
SAGENHAFTES SCHWEDT – SAGEN, 
MYTHEN, LEGENDEN UND GESCHICHTEN

Gewaltige Steine auf freiem Feld, 
seltsam geformte Bäume und rätsel­

hafte Naturerscheinungen haben stets 
zu Deutungsversuchen angeregt. Es 
entstanden fantasievolle Erklärungen 
für bis dahin Unerklärliches. Vor etwa 
200 Jahren entdeckten Literaten und 
Wissenschaftler den Reiz dieser Über­
lieferungen als Quelle der Volkspoesie.

Die einzigartige Sammlung von Sagen, 
Mythen und Legenden aus alter und 
neuer Zeit stellt die Stadt Schwedt/Oder 
und ihre Ortsteile auf ihre geheimnis­
vollste Weise vor. Die Lektüre bietet 
Einblicke in vielleicht bisher unbekannte 
Facetten der Heimatgeschichte und 
versteht sich als Reiseführer durch  
die phantasievolle Sagenwelt von 
Schwedt. Erleben und entdecken Sie  
ein Stück dieser Faszination durch den 
Strom der Zeit.

Ein Geleitwort des Historikers Dr. Lutz 
Libert, eine Kurzgeschichte der Stadt 
Schwedt/Oder, eine geologische Ent­
wicklungsgeschichte der Region, zahl­
reiche Illustrationen des regionalen 
Künstlers Joachim Grambow und ein 
kleines Lexikon ausgewählter Sagen­
gestalten runden die literarische Entde­
ckungsreise durch die Natur, die Kultur 
und die Geschichte der Stadt Schwedt/
Oder und ihres Stadtgebietes ab.

Das Kompendium der Schwedter 
Sagenwelt vereint rund 50 Sagen.

Ein wunderbares Geschenk-, Lese- und 
Vorlesebuch für die ganze Familie, alle 
Heimatverbundenen, Regionsentdecker 
und literarischen Schatzsucher.
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„Zukunft im Quartier“
ENDE DER FÖRDERPERIODE FÜR DAS SCHWEDTER BIWAQ-PROJEKT 

Der Europäische Sozialfonds sowie 
das Bundesministerium des Innern, 

für Bau und Heimat  förderten seit April 
2015 die Realisierung von vielfältigen 
kleinteiligen Projekten im Bereich der 
„Sozialen Stadt“. Unter der Schirmherr­
schaft der Stadt Schwedt/Oder wurden 
durch den Uckermärkischen Bildungsver­
bund gGmbH als Projektpartner über 
mehr als 3,5 Jahre hinweg über 250 Men­
schen aus den Stadtteilen „Talsand“, „Am 
Waldrand“ und „Kastanienallee“ betreut, 
beraten und aktiviert, wieder am gesell­
schaftlichen Leben teilzunehmen.

Kursangebote wie das internationale 
Kochen, Bewegungskurse, Nähkurse, Dis­
kussionsrunden und vielfältige Work­
shops wurden mit den Teilnehmern 
erarbeitet und auf deren individuelle 
Bedürfnisse zugeschnitten. Hierdurch 
wurden Chancen eröffnet, den Teilneh­
mern einen beruflichen Weg in den ers­
ten Arbeitsmarkt zu ebnen.

Im Rahmen des Projektes konnten in 
Kooperation mit den lokalen Netzwerk­
partnern Stadtteilfeste wie das Osterfeu­
er, Inselfeste oder Halloween-Partys 
organisiert und im Bereich der Sozialen 
Stadt etabliert werden.

Aufgrund der Befristung des Förder­
mittelzeitraums bis zum 31.12.2018 und 
des Ziels der Fortführung entstandener 
bewährter Strukturen, bewarb sich die 
Stadt Schwedt/Oder erneut um die Pro­

jektfortsetzung. Der Schwerpunkt sollte 
künftig im Besonderen auf die nachhal­
tige Integration in Beschäftigung sowie 
in den Übergang in den ersten Arbeits­
markt gelegt werden.

Durch die große Nachfrage im gesam­
ten Bundesgebiet wurde das zur Verfü­
gung stehende Förderbudget um das 
Dreifache überzeichnet, sodass die Stadt 
Schwedt/Oder sowie auch das langjähri­
ge Partner-Projekt in Neuruppin „Werk­
statt Südstadt“ keine Zuschlagserteilung 
mehr erhielten.

Das Schwedter BIWAQ-Projekt 
„Zukunft im Quartier“ blickt auf eine 
erfolgsbringende Projektlaufzeit zurück 
und wird am 31.12.2018 seinen Ab­
schluss finden. 

Die Stadt Schwedt/Oder und der Ucker­
märkische Bildungsverbund gGmbH 
bedanken sich daher recht herzlich bei 
allen Kooperationspartnern, Teilneh­
merinnen und Teilnehmern, Unterstüt­
zern und Betrieben, die daran beteiligt 
gewesen waren, dass das Projekt erfolg­
reich umgesetzt werden konnte.

55

HYPNOSE COACHING THERAPIE
Nichtraucher?  Stress?  Schmerzen?  Probleme?

Marion Scharfenberg
Heilpraktikerin für Psychotherapie
Präsidentenstr.12, 16303 Schwedt/O.
Telefon: 03332 / 83 91 92
www.hypnose-coaching-therapie.com

Zertifi zierte Hypnosetherapeutin (DVH Nr. 01939) Mitglied im deutschen Verband für Hypnose e.V.

ANZEIGEN
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„Alice“ zu Gast im Rathaus
ERÖFFNUNG DER AUSSTELLUNG

Am Dienstag, dem 27. November, um 
15:00 Uhr wird die stellvertretende 

Bürgermeisterin, Annekathrin Hoppe,  
die aktuelle Ausstellung im Foyer des 
Rathauses Schwedt/Oder eröffnen. Sie 
trägt den Titel „Alice“ und zeigt Skulptu­
ren, Bilder und Filme, die die Schüler des 
Fachbereiches Kunst der Musik- und 
Kunstschule Schwedt frei zu dem Kinder­
buch „Alice im Wunderland“ nach Lewis 
Carroll gestaltet haben. Der literarische 
Nonsens des Stücks spiegelt sich auch in 
den künstlerischen Arbeiten der Kinder 
und Jugendlichen im Alter von 7 bis 17 
Jahre wieder. Vor allem die Grinsekatze, 
die Herzkönigin und die Spielkartensol­
daten faszinierten die Schüler und ließen 
ihre Fantasie „durchdrehen“. Die Ausstel­
lung ist bis zum 4. Januar 2019 zu den 
Öffnungszeiten des Rathauses geöffnet.

I N FO
Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder 
Berliner Straße 56 
 03332 266311 
 musikschule.stadt@schwedt.de 
www.schwedt.eu/musikschule

Die Musik- und Kunstschule informiert

Aktuelles vom Internationalen Zeichenwettbewerb
AKTUELLE UND NEUE AUSSTELLUNGEN

„Das Alphabeth der 
Farben“ so lautet der 

Titel einer aktuellen 
Ausstellung des Inter­
nationalen Zeichenwett­
bewerbes in der Bodo- 
Uhse Bibliothek in Berlin-
Lichtenberg. Damit sind 
erstmals Bilder und 
Zeichnungen des Wett­
bewerbes in Berlin zu 
sehen. Eröffnet wurde die 
Ausstellung im Rahmen 
der Festveranstaltung zum 35-jährigen 
Bestehen der Bibliothek im September. 
Die Auswahl aus dem Fundus des 
Internationalen Zeichenwettbewerbes 
des Landes Brandenburg konzentriert 
sich auf Selbstbildnisse und die 
unterschiedlichsten Lebenswelten der 
Kinder. Wie die Heranwachsenden die 
Natur wahrnehmen und sich selbst 
reflektieren. 
Geöffnet ist die Ausstellung noch bis  
zum 3. Dezember 2018.

Neu in der Liste der Ausstellungsorte  
ist auch die Stadt Templin. Dort wurde 
am 17. November in der Rathausgalerie 
die Ausstellung „Das bin ich – Das  
kann ich“ eröffnet. Gezeigt werden 
Bilder, die einen Einblicke in die 
Gedanken- und Gefühlswelt der Kinder 
und Jugendlichen in den unterschied­
lichsten Teilen der Welt geben und 
gleichzeitig die Vielfalt der verwendeten 
Arbeitstechniken und gestalterischen 
Möglichkeiten zeigen. 

Die Ausstellung in der Galerie im 
Neuen Rathaus ist noch bis 
16. Januar 2019 geöffnet.

Momentan bereitet das Team des 
Zeichenwettbewerbes eine 
umfangreiche Ausstellung in der 
Musik- und Kunstschule Blanken­
felde vor. Sie trägt den Titel 
„Meins und Deins“. Präsentiert 
werden Arbeiten der Blanken­
felder Kunstschule in Korrespon­
denz zu Arbeiten, die zur Jahres­

ausstellung in den Uckermärkischen 
Bühnen zu sehen waren. Ein Motiv,  
zwei künstlerische Sichtweisen.
Eröffnet wird sie am 18. Januar 2019.

I N FO
Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder 
Berliner Straße 56 
 03332 266311 
 musikschule.stadt@schwedt.de 
www.schwedt.eu/musikschule
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Die Volkshochschule Schwedt/Oder informiert

Kurse in der Volkshochschule
VON LYRIK, ORGANEN UND WEIHNACHTEN

Winterliche und weihnachtliche 
Leuchtobjekte
In diesem Kurs fertigen Sie Leucht­
kugeln, Leuchtsterne oder Teelicht­
lämpchen. Diese sind aus speziellen 
Lampenfolien bereits vorgeschnitten. 
Die Teile werden mit Organza, Vlies  
oder Naturpapier beklebt, nach Belieben 
verziert und dann zusammengeklebt. 
Kleine Lichterketten mit 10 Lampen 
(Stern) oder 20 Lampen (Kugel)  
und stark klebendes doppelseitiges 
Klebeband zwölf Millimeter können  
Sie selbst mitbringen oder von der 
Kursleiterin bekommen. Pro Objekt 
entstehen je nach Größe zwischen  
3,00 und 20,00 € Materialkosten. 
Di., 20.11.2018, 18:00 – 20:15 Uhr

Winterliche Accessoires nähen
Der Winter liegt vor uns. Sie nähen in 
diesem Kurs einen Loop, Pulswärmer, 
Stulpen, einen Schal, eine Mütze oder ein 
Stirnband. Bitte mitbringen: Elastische 
Jerseystoffe, Strickstoffe, Webpelz o. ä.; 
Volumenvlies (als Einlage für Stirn­
bänder), Stoffschere, Stickschere, Papier­
schere; Stecknadeln, Nähnadeln; Näh­

garn; Heftgarn; Bandmaß, 
Lineal; Bleistift, Anspit­
zer, Radiergummi; 
Notizbuch/ -block; 
Nähmaschine incl. 
Nadeln (Jersey­
nadeln in 
unterschiedli­
chen Stärken) 
sonstiges 
Maschinen­
zubehör und 
Gebrauchsanwei­
sung. Eine kleine 
Auswahl an Stoffen, 
Knöpfen, Schnallen und sonstigem 
Zubehör kann bei der Kursleiterin 
erworben werden. Einige Nähmaschinen 
sind vorhanden.
Sa., 24.11.2018, 10:30 – 17:15 Uhr

Lyrik lesen lernen
In diesem Seminar nähern Sie sich  
mit der Dozentin, der Schauspielerin 
Iris Kunz, der Lyrik von verschiedenen 
Seiten. Sie analysieren, interpretieren 
und lernen Gedichte zu rezitieren, 
horchen in sie hinein und finden einen 

Zugang zur Welt der Poesie. Bitte  
bringen Sie Schreibmaterialien mit. 
Sa., 01.12.2018, 10:00 – 16:00 Uhr

Vortrag zum Thema  
„Der Darm – das Bauchgehirn“
Unser sogenanntes „Bauchgehirn“  
spielt nicht nur eine wichtige Rolle  
bei der Verdauung, sondern beeinflusst 
auch unsere Psyche. Kaum ein anderes 
Organ hat so unmittelbare Auswir­
kungen auf Gesundheit und Stimmung 
wie der Darm. Sie erhalten einen  
Überblick über die Funktionen und  
die wichtigsten darmassoziierten 
Erkrankungen.
Vortrag: Lina Kassem, Vera Gronke
Mi., 05.12.2018, 17:30 – 19:00 Uhr

I N FO & ANMELDUNG
Volkshochschule Schwedt/Oder 
Haus der Bildung und Technologie 
Berliner Straße 52 e, 16303 Schwedt/Oder 
 03332 23333 oder 834911 
 vhs.stadt@schwedt.de 
www.vhs-schwedt.de

Autolackierung Günther & Lück GbR, Handelsstr. 22 (Gelände Waschanl. Chachaj)
16303 Schwedt/Oder, Tel. 0 33 32 / 26 87 65 Fax: 0 33 32 / 47 55 97

E-Mail: autolackglueck@schwedt.de

AUTOLACKIERUNG
Günther & Lück
•  Unfall- und Schadenregulierung
•  Hol- und Bringedienst
•  Leihwagen
•  Karosseriearbeiten
•  Lackierung aller Art
 (auch Möbel z.B. Küchen)
•  Felgenreparatur
•  Smartrepair
•  Ausbeulen ohne lackieren

Tel. 03332/

268765

ANZEIGEN
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ANZEIGE

Das Stadtmuseum Schwedt/Oder informiert	

Weihnachtsspaziergang ins Stadtmuseum
MUSEUM ÖFFNET AN WEIHNACHTEN SEINE TÜREN

Das Schwedter Museum öffnet für 
alle Weihnachtsspaziergänger am 

25. und 26. Dezember 2018 seine Türen. 
Von 14:00 bis 16:00 Uhr ist die Sonder­
ausstellung „Der schwer Regierbare, 
Friedrich Wilhelm (1700 – 1771) – Prinz 
von Geblüt und Markgraf von Schwedt“ 
geöffnet. Sie stellt den zweiten Mark­
grafen des „Goldenen Zeitalters“ von 
Schwedt in den Mittelpunkt und be­
leuchtet neue Aspekte seiner Zeit. 
Wertvolle Exponate und das Wachs­
modell des im Hugenottenpark aufge­
stellten Schlossmodells bereichern die 
Ausstellung.

Als zusätzliches Bonbon wird um 
14:30 Uhr der Dokumentarfilm „Feier­
abend“ von 1964 gezeigt. Der renom­
mierte Regisseur Karl Gass beleuchtet 
darin die Baustelle des Erdölverarbei­
tungswerkes. Im Mittelpunkt stehen die 
Menschen, die hier leben und arbeiten. 

Was machen die Arbeiter in einer rasant 
wachsenden Stadt, in der es nicht viele 
Möglichkeiten für die Zeit nach der 
Arbeit, dem Feierabend gibt? Wo geht 
man hin? Was macht man – allein oder 
mit den Kollegen? In diesem dokumen­
tarisch angelegten Film geht es weniger 
um die vorbildliche sozialistische Arbeit. 
Es wird gezeigt, dass man auch in der 
„Taiga“, wie die Arbeiter aus den südli­
chen Bezirksstädten das Gebiet und das 
EVW am Anfang noch nannten, gut 

leben kann. Der Film zeigt, dass man hier 
Spaß hat, trotz „Taiga“ – oder vielleicht 
gerade deshalb, dass man tanzen und 
Bier trinken geht und zusammen disku­
tierend die Abende verbringt. Es entste­
hen Kulturgruppen, die sich im Theater­
spielen probieren und Laienkünstler, die 
der junge Künstler Axel Schulz anleitet. 
Oftmals erst spät nachts endet der 
Feierabend. Und egal wie der Abend war 
– das zeigt die Schlusssequenz – am 
nächsten Morgen holen die Busse um 
5:00 Uhr die Bauarbeiter wieder zur 
Baustelle ab.

I N FO
Eintritt: 2,00 €, ermäßigt 1,00 € 
Stadtmuseum Schwedt/Oder 
Jüdenstraße 17 
 03332 23460 
www.schwedt.eu/stadtmuseum
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Treffpunkt Pavillon: Kulturvolle Zeiten und  
der Wunsch nach einem „Gemischtwarenladen“
AM 12. DEZEMBER UM 18 UHR

1978 wurde das Schwedter Kultur­
haus feierlich eröffnet. Damit wurde 

ein Wunsch der jungen Chemiearbeiter­
stadt Wirklichkeit. Doch bis es so weit 
war, hatten die Verantwortlichen in der 
Stadt noch viele Klippen zu nehmen. 
Parteidisziplin stand da manchmal im 
Weg. Am Anfang standen der illegale 
Baubeginn und die politischen Folgen. 
Werner Krause, zu diesem Zeitpunkt 
1. Sekretär der SED-Kreisleitung in 
Schwedt, kann sich noch gut an das 
Ringen um das Kulturhaus erinnern.

Die Schwedterinnen und Schwedter 
merkten davon nichts. Sie nahmen ihr 
Kulturhaus am 7. Oktober 1978 in Besitz. 
Und was für ein Haus! Es war gefüllt mit 
Werken der städtischen Künstler Eber­
hard Hückstädt, Claus Haensel, Axel 
Schulz und Franz Nolde. Auch die Gro­
ßen der DDR-Kunstszene wurden mit 
einbezogen: Paris und Co. lassen grüßen! 
Die damals junge Kunsterzieherin Liane 
Morgner hat den Entstehungsprozess 
des großen Wandbildes „Triumph des 
Todes – Triumph des Lebens“ von Ronald 
Paris miterlebt. 

Die Kulturhausarbeit geht los. Neben 
großen Showprogrammen in Eigen­
produktion, Konzerten, Ensemble­
programmen, Ballettgastspielen, Klub­
veranstaltungen und altersgerechten 
Kinder- und Jugendprogrammen werden 
in der „foyer-galerie“ Informations-  
und Kunstausstellungen gezeigt. Kino­
freunde kommen genauso auf ihre 
Kosten wie kreative Köpfe. Die Zirkel im 
Haus bieten Holz- und Textilgestaltung, 
Foto- und Amateurfilmarbeit, plastisches 
Gestalten mit Keramik sowie das Singen 
im Stadtchor an. Die Abteilung Pro­
grammgestaltung ist ständig auf der 
Suche nach neuen Formaten, um das 
kulturelle Angebot zu erweitern. Heike 
Müller, verantwortlich für die Volks­
kunstarbeit, war aktiv an diesen Prozes­
sen beteiligt. 

Als das Prenzlauer Theater als eigen­
ständige Instanz unter Helmut Frensel 
im Schwedter Kulturhaus eine neue 
Spielstätte findet, gibt es zwei Leitungs­
ebenen. 1980 dann eine Entlastung  
im Spielbetrieb. Die Studiobühne im 
„intimen theater“ müssen sich die 
Schauspieler nicht mit den „Kulturhaus­
strategen“ teilen. Ein Ensemblemitglied 
wird 1979 im „Augenzeugen“ vorge­

stellt: Petra Eichhorn. Die Aufführungen 
werden von Bernd Giesa und Ingrid 
Hartmetz fotografisch dokumentiert. 
Ihre Fotoarchive zeigen die Schauspieler 
des Schwedter Ensembles und geben 
einen brillianten Überblick zu den 
Inszenierungen. 

Natürlich beobachtete die Staats­
sicherheit die Aktivitäten des Kultur­
hauses und des Theaters und bildete sich 
ihre Meinung. So gibt es in der Stasi­
unterlagenbehörde Parteiinformationen 
zu geplanten Aufführungen von 
Theaterstücken wie „Paul und Paula 
oder die Legende vom Glück ohne Ende“ 
am 29. Oktober 1983 und „Die Räuber“ 
von Schiller 1989. Heute ist das von 
Reinhard Simon einmal als „Gemischt­
warenladen“ bezeichnete Kulturhaus  
die Heimstadt der Uckermärkischen 
Bühnen Schwedt.

Das Schwedter Stadtmuseum und die 
Uckermärkischen Bühnen Schwedt/Oder 
nehmen das Eröffnungsjubiläum vor 
40 Jahren zum Anlass, um die Bau­
geschichte sowie 12 Jahre Kulturhaus 
und Theater Revue passieren zu lassen. 

Freuen Sie sich auf bisher unveröffent­
lichtes Fotomaterial, eine Zeitungsschau, 
den Filmbeitrag über Petra Eichhorn, 
Zeitzeugenberichte gelesen von Schau­
spielern der ubs und eine kleine Ge­
sprächsrunde.

I N FO
Eintritt: 2,50 € 
Beginn: 18:00 Uhr 
Stadtmuseum Schwedt/Oder 
Jüdenstraße 17 
 03332 23460 
www.schwedt.eu/stadtmuseum

Grundsteinlegung für das Kulturhaus 15. März 1974 Fotografie: Herbert Werner Brumm

persönlich und individuell

ROTH
BESTATTUNGEN
B e r l i n e r  S t r .  3 4  •  S c h w e d t
Tag + Nacht

(0 33 32) 51 02 91

in allen 
Preislagen

ANZEIGE

Das Stadtmuseum Schwedt/Oder informiert	
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Stadtbibliothek Schwedt informiert

Lesetipps  
für November
BUCH:  Lukas Rietzschel: 
Mit der Faust in die Welt schlagen
Philipp und Tobias wachsen in der 
Provinz Sachsens auf. Der Hausbau 
der Eltern scheint der Aufbruch in ein 
neues Leben zu sein. 
Doch hinter den Bäu­
men liegen verges­
sen die industriellen 
Hinterlassenschaf­
ten der DDR, schim­
mert die Oberfläche 
der Tagebauseen, 
hinter der Gleichför­
migkeit des Alltags 
schwelt die Angst 
vor dem Verlust der Heimat. Die 
Perspektivlosigkeit wird für Philipp 
und Tobias immer bedrohlicher. Als es 
zu Aufmärschen in Dresden kommt 
und auch ihr Heimatort Flüchtlinge 
aufnehmen soll, eskaliert die Situati­
on. Während sich der eine Bruder in 
sich selbst zurückzieht, sucht der 
andere ein Ventil für seine Wut. Und 
findet es. Lukas Rietzschels Roman ist 
eine Chronik des Zusammenbruchs. 
Eine hochaktuelle literarische Ausein­
andersetzung mit unserem zerrisse­
nen Land.

BUCH:  Andreas Leusink (Hg.):
Gundermann
Gerhard Gundermann 
war Baggerfahrer und 
Liedermacher, Genosse 
und Rebell, Offiziers­
schüler und Befehls­
verweigerer, Spitzel 
und Bespitzelter. Ein 
Weltverbesserer, der es 
nicht besser wusste. Ein Zerrissener. 
Er drängte immer nach vorn und eckte 
immer an. Menschen wie ihn gibt es 
selten, aber überall. Das Buch enthält 
viele bisher unveröffentlichte Texte 
und Fotos, Briefe und Erinnerungen, 
Dokumente und Interviews. Zugleich 
gibt es Einblick in die Entstehungs­
geschichte des großen Kinofilms 
GUNDERMANN, der neu auf ein 
verschwundenes Land blickt.

I N FO
Stadtbibliothek Schwedt/Oder  
im Ermelerspeicher, Lindenallee 36 
 03332 23249 
www.schwedt.eu/stadtbibliothek

Weihnachtsgeschenk  
für Bücherfreunde
EINE MITGLIEDSCHAFT BEI DER STADTBIBLIOTHEK

Falls Sie auf der Suche nach einem 
Weihnachtsgeschenk sind, über das 

sich der Beschenkte wirklich das ganze 
Jahr über freuen kann: eine Mitglied­
schaft bei der Stadtbibliothek Schwedt/
Oder öffnet dem neuen Leser die ganze 
Welt der Medien! Ob Romane oder 
Sachbücher, Kinderbücher, Musik-CDs, 
Filme auf DVD oder BluRay bis hin zu 
Zeitschriften – in allen Genres bietet die 
Stadtbibliothek das Neueste. Die ersten 
beiden Staffeln „Babylon Berlin“ sind 
ebenso zu entleihen wie der neueste 
Roman von Altmeister Stephen King 
oder das kontroverse Buch „Feindliche 
Übernahme“ von Thilo Sarrazin. 

Und wer ein elektronisches Lesegerät 
verschenken möchte, kann den Biblio­
theksgutschein gleich dazulegen, denn 
auch eBooks und andere elektronische 
Medien können einfach in der Onleihe 
entliehen werden. 

Der Gutschein für ein Jahr kostet 
5,00 € für Erwachsene und 2,50 € für 
Kinder. 

I N FOS 

Öffnungszeiten zum Fest 
27. und 28. Dezember, 10:00 bis 18:00 Uhr 
ab 2. Januar 2019 zu den gewohnten Zeiten 
 
Die Zweigbibliothek in der Felchower 
Straße ist zwischen Weihnachten und 
Neujahr geschlossen, am 3. Januar 2019 
öffnet sie von 10:00 bis 16:00 Uhr 
 
Stadtbibliothek Schwedt/Oder  
im Ermelerspeicher, Lindenallee 36 
 03332 23249 
www.schwedt.eu/stadtbibliothek

IMPRESSUM STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN MIT AMTSBLATT

Das Stadtjournal „SCHWEDTerLEBEN“ erscheint in ausreichender Auflage nach Bedarf, mindestens monatlich.
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Stadt Schwedt/Oder, Der Bürgermeister,  
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Die Volkssolidarität informiert

„Pasta e Musica“
DAS ETWAS ANDERE FAMILIENKONZERT

Alle Kinder im Alter von 4 bis 8 
Jahren sind herzlich zu einem 

Konzert mit jeder Menge lustiger Musik 
eingeladen – natürlich gemeinsam mit 
ihren Eltern, Großeltern, Geschwistern 
und Freunden. Getanzt werden darf 
selbstredend auch. Und nicht nur das: 
Die kleinen und auch die großen Gäste 
sind eingeladen, frische Pasta zuzuberei­
ten und gemeinsam zu essen.

Das Projekt „La lingua del gusto“ ver­
eint spielerisch das Thema gesunde Er­
nährung mit der italienischen, volks­
tümlichen Musik der Tarantella. Wäh­
rend Adriano für und mit den Kindern 
singt und auf der Gitarre spielt, bereitet 
Lino mit den kleinen und großen Köchen 
Pasta frisch zu. Naschen und Verkosten 
gehören natürlich auch dazu. Zum Nach­
kochen empfiehlt sich Linos liebevoll il­
lustriertes Kinderbuch „Spaghettino“.

Lachen, Musik, Tanzen und Essen – all 
das bringt Freude, Spaß und Genuss und 
obendrein sind sie das beste Fundament 
für Freundschaften. Nicht nur zwischen 
den kleinen Akteuren des Projekts, 
sondern auch zwischen den Erwachse­
nen, die natürlich auch den Löffel 
schwingen und die Tanzfläche erobern 
dürfen.
Wann? 10. Dezember 2018 um 15:30 Uhr
Wo? MehrGenerationenHaus im Linden­
quartier, Bahnhofstraße 11b

I N FO
Erwachsene 8,00 €, Kinder 3,00 €, 
erhältlich im MehrGenerationenHaus 
oder unter 
 03332 835 040

„Na det war wieda ‘n Jahr!“
SATIRISCHER JAHRESRÜCKBLICK MIT GERALD WOLF

Dem Berliner Kaba­
rettisten Gerald Wolf 

fehlt es wahrlich nicht 
an Geschichten und 
Persönlichkeiten, die es 
verdient hätten, im 
Jahresrückblick 2018 
begutachtet, hinterfragt 
und auf die Schippe 
genommen zu werden.

Ob das WM-Aus der 
Fußballnationalmann­
schaft („Nivea-Creme 
und Sonnenbrille sind 
nicht mehr Fußball­
volkes Wille!“), die 
Bayern-Riege von 
Ministerpräsident Söder 
als „EX-HORST-ZIST“  
bis CSU-Chef Seehofer 
(kurz: SOS für „Seehofer 
Ohne Seele!“), der 
NSU-Prozess oder die 
Bundeswehr: Thema­
tisch breit gefächert 
bietet Gerald Wolf einen 
mit Wortwitz gespick­
ten Parforceritt durch 
die Bundes- und Welt­
politik. Dabei greift er 
zwischendurch gern zur 
Gitarre, um seine wunderbar sarkas­
tischen Seitenhiebe auch musikalisch 
anzubringen. Stegreif, Parodie und 
Lästerlieder: phantasievoll, bissig und 
treffend!
Wann? 5. Dezember 2018 um 18:30 Uhr
Wo? MehrGenerationenHaus im  
Lindenquartier, Bahnhofstraße 11b

I N FO
Eintritt 10,00 €, Rentner ermäßigt 8,00 €, 
Abendkasse 12,00 €, 
erhältlich im MehrGenerationenHaus 
oder unter 
 03332 835 040

Der Stadtchor Schwedt/Oder e. V. 
informiert

Adventskonzert
AM 7. DEZEMBER

In diesem Jahr wird der Stadtchor 
Schwedt/Oder e. V. sein vorweih­

nachtliches Konzert am 7. Dezember  
um 17 Uhr in der Katholischen Kirche 
präsentieren.

Es werden bekannte Lieder erklingen. 
Das Publikum ist herzlich zum Mitsin­
gen und Einstimmen auf den 2. Advent 
eingeladen.

Der Eintritt ist frei!

Die Kantorei und der Schwedter Vokalkreis informieren

Weihnachtskonzert
AM 23. DEZEMBER UM 17 UHR IN DER ST. KATHARINENKIRCHE

Auch in diesem Jahr laden die Kantorei 
und der Schwedter Vokalkreis als 
Abschluss der vielen vorweihnachtlichen 
Angebote alle Musikfreunde zu einem 
festlichen Weihnachtskonzert ein. 

Händels „Messias“, eines der beliebtes­
ten Werke der Musikliteratur der ganzen 
Welt, stimmt Sie mit prächtigen Klängen 
auf die Weihnachtszeit ein. Am Vortag 
des Heiligen Abends, wenn alle Vorberei­
tungen  getroffen sind, können sich die 
Freunde der Chormusik unserer Stadt an 

den vielen Chorstücken und belieb­
ten Solo-Arien und als Abschluss am 

berühmten „Halleluja“ erfreuen und 
beschwingt und fröhlich in die Feiertage 
starten. An dieser Stelle sei allen Chor­
mitgliedern herzlich dafür gedankt, 
dieses Konzert am 23.12. aufzuführen. 

Eintrittskarten erhalten Sie ab Dezem­
ber in der Touristinfo Schwedt, im 
Gemeindebüro Oderstraße 18, beim 
Eine-Welt-Markt sowie an der Abend­
kasse.
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Musikalische Höhepunkte in der Vorweihnachtszeit
CHÖRE LADEN ZU ADVENTSKONZERTEN

„Alle Jahre wieder kommt das 
Christuskind ...“, heißt es in einem 

altbekannten Weihnachtslied. Und alle 
Jahre wieder laden die Schwedter Chöre 
zu ihrem traditionellen Adventskonzert 
in die Evangelische Kirche Schwedt ein. 
In diesem Jahr findet, das zum nunmehr 
15. Mal veranstaltete Musikereignis,  
am Sonntag, dem 2. Dezember um 14.30 
und 17.00 Uhr statt. Alle Freunde der 
Chormusik sind herzlich eingeladen. 
Zu hören sind der Chor des Senioren­
vereins PCK und der Stadtchor Schwedt, 
beide unter der Leitung von Klaudia 
Kobos, der Nationalpark-Chor Criewen, 
unter dem Dirigat von Renate Löwe, 
sowie das Gesangsstudio der Musik-  
und Kunstschule Schwedt, unter der 
Leitung von Ljudmila Rehberg. Viel 
Probenarbeit und Konzentration sind 
dem Auftritt vorausgegangen. Nun 
wollen die Sängerinnen und Sänger ihre 
Zuhörer mit einem Programm verzau­

bern, in dem das traditionelle Weih­
nachtslied neben neueren Chorsätzen 
und geistlichem Liedgut seinen Platz 
haben wird. 

Die Moderation an diesem Nachmit­
tag übernimmt der Criewener Pfarrer 
Gunter Ehrlich, der auch Sänger im 
Nationalpark-Chor ist.

Eintrittskarten im Wert von fünf und 
drei Euro sind ab sofort in der Tourist-In­
formation Schwedt erhältlich.

Konzert zum 2. Advent in Criewen

„Wieder naht der heil‘ge Stern“, mit 
diesem schönen Lied von Lorenz Maier­
hofen eröffnet der Nationalpark-Chor 
Criewen am Sonntag, dem 9. Dezember 
2018, um 14.00 Uhr das traditionelle 
Konzert zum 2. Advent in der Park-
Kirche Criewen. Die Sängerinnen und 
Sänger, unter dem Dirigat von Renate 
Löwe, möchten das Publikum mit 

weihnachtlichen Klängen auf die bevor­
stehenden Feiertage einstimmen.

Es wurde ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt, das sicher 
auch Ihren Geschmack treffen wird.  
Zu hören sind Chorsätze wie: „Seht es 
kommt die heil‘ge Zeit“, „Als die Welt 
verloren“, „Dona Pacem Domine“, 
„Als aller Hoffnung Ende war“ und  
viele andere Lieder. Natürlich wird es 
auch wieder das so beliebte Singen  
mit dem Publikum geben. Das Pro­
gramm wird durch Instrumentalisten 
bereichert.

Alle Freunde des Chorgesangs sind 
herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei, 
um eine Spende am Ausgang wird 
gebeten.

I N FO
Frau Ingrid Fenske,  03332 522484

Weitere Termine im Überblick
 SO | 02.12. | 14.30 und 17.00 Uhr  
Adventskonzert der Schwedter Chöre  
in der Evangelischen Kirche Schwedt
 DI | 04.12. | 15.30 Uhr 
Adventssingen Weihnachtsfeier VR- Bank 
Uckermark in Monplaisir
 SO | 09.12. | 16.00 Uhr  
Adventssingen im Haus am Strom  
in Stützkow
 SO | 16.12. | 15.00 Uhr 	
Adventssingen in der Kirche Kummerow
 DI | 18.12. | 16.00 Uhr 	
Adventssingen Pflegeheim Lea Grundig

Der Bürgermeister der Stadt Schwedt/Oder gratuliert 
allen Jubilaren im Oktober!Wir gratulieren

EHEJUBILARE

zum 65. Hochzeitstag
Ehepaar Brigitte und Willi Kohnke

zum 50. Hochzeitstag
Ehepaar Elke und Heinz Ehmer

zum 95. Geburtstag
Frau Elsa Prautzsch

zum 90. Geburtstag
Frau Christel Hopp

Frau Berta Keller
Frau Edith Lesener

zum 85. Geburtstag
Herrn Edgar Kiesling

Frau Gerda Spann
Frau Erika Dachner

zum 80. Geburtstag
Frau Anita Kühnel

Frau Hildegard Teichert
Frau Meta Arndt

Herrn Adolf Schneider
Frau Gertrud Künzel 

Herrn Horst Woditschka
Herrn Manfred Baumgarten

Herrn Horst Kauschke

Herrn Manfred Kreiser
Frau Christa Krebs

Herrn Hans Reimer

I N FO
Um Geburtstags- und Ehejubilaren 
Glückwünsche zu übermitteln, muss der 
Meldebehörde eine Einverständniserklä-
rung und das Datum der Eheschließung 
bekannt sein. Frau Kerstin Giese, Rathaus, 
Raum 2.21 A  03332 446-822 
 buergeranliegen.stadt@schwedt.de
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Traditionelles Chorkonzert am 2. Advent 
DER CHOR DES SENIORENVEREINS PCK LÄDT EIN

Wie in den vergangenen Jahren, so 
lädt auch dieses Jahr der Chor des 

Seniorenvereins PCK am 9. Dezember 
um 15 Uhr in der Katholischen Kirche in 
Schwedt zu seinem traditionellen 
Adventskonzert ein. Bei diesem Konzert 
werden sowohl Liebhaber der traditio­
nellen Weihnachtslieder, als auch die  
Freunde neuerer Weihnachtsmusik auf 
ihre Kosten kommen. Die Chormitglieder 
mit ihrer geschätzten Chorleiterin 
Klaudia Kobos proben seit September an 
den mehrstimmigen Sätzen, um den 
Chorklang, die Textverständlichkeit und 
den musikalischen Ausdruck so gut wie 
möglich zu gestalten. „Wir wollen das 
Publikum mit unserem Gesang erfreuen 
und mit unseren Liedern auf die schöne 
Adventszeit einstimmen, und wir wollen 
zeigen, dass man in jedem Alter singen 
kann“, so die Meinung der  nicht mehr 
ganz so jungen Sängerinnen und Sänger.

Gern und gut haben die Konzertbesu­
cher in den vergangenen Jahren mitge­
sungen. Freuen wir uns gemeinsam auf 

einen schönen Sonntagnachmittag am 
2. Advent. Einlass ist ab 14:30 Uhr, der 
Eintritt ist frei.

Chor beim Artikulationstraining mit Weinkorken

Die Evangelische Kirche Schwedt informiert

Konzert zum  
Ewigkeitssonntag 
SCHWANENGESANG VON HEINRICH SCHÜTZ

Die Evangelische Kirche Schwedt lädt auch in diesem Jahr 
wieder zum traditionellen Konzert am 25. November um 

17 Uhr mit einer besonderen musikalischen Rarität ein.
Die letzten vollständigen Werke eines Komponisten werden 

gelegentlich mit dem Titel „Schwanengesang“ versehen. 
Bei Heinrich Schütz handelt es sich u. a. um eine Vertonung 

des 119. Psalmes der Bibel für Doppelchor in deutscher Sprache. 
Die gleichzeitige Verwendung von 24-stimmigen Chören 
verleiht der Musik einen ganz besonderen Charakter und 
wurde von den Komponisten nur zu seltenen und heraus­
ragenden Anlässen komponiert. Für diese Aufführung wird der 
Schwedter Vokalkreis in zwei gleichgroße Chöre geteilt, welche 
zusätzlich durch ein Gambenconsort und durch ein Bläser­
ensemble mit Posaunen und Zinken begleitet werden. Die 
Kombination von unnachahmlicher Kompositionskunst mit 
der klanglichen Pracht der Instrumente lässt dieses Konzert zu 
einem musikalischen Höhepunkt werden. 

Der Eintritt ist frei! 

Pinnow Zum Felchowsee 19: 2 R-Whg. 41,32 qm
NKM 235 € BWM 350 € EnEV 2007 V: 111 kWh/(qma), Gas, Bj 1997

Schönermark Am Dorfanger 45: 3 R-Whg. 62,2 qm
NKM 339 € BWM 494 € EnEV 2007 V: 139 kWh/(qma), Gas, Bj 1967

Passow Schulstraße 10: 2 R-Whg. 47,5 qm
NKM 285 € BWM 395 € EnEV 2007 V: 113 kWh/(qma), Gas, Bj 1973

Passow Schulstraße 7:  3 R-Whg. 58,40 qm
NKM 329 € BWM 479 € EnEV 2007 V: 117,4 kWh/(qma), Gas, Bj 1967

Passow Schulstraße 33: 4 R-Whg. 64,80 qm
NKM 376 € BWM 536 € EnEV 2007 V: 98,6 kWh/(qma), Gas, Bj 1974

Schönow Schönower Lindenweg 8, Balkon: 3 R-Whg. 61,66 qm
NKM 319 € BWM 439 € EnEV 2007 V: 123 kWh/(qma), Öl, Bj 1969

Nicht die passende Wohnung dabei? 
Sprechen Sie uns an – gemeinsam fi nden wir Ihr neues Zuhause!

Mitt elstraße 8a Tel. 033336-55614
16306 Passow E-Mail: info@wg-oder-welse.de

www.wg-oder-welse.de

Wohnungsgesellschaft  
Oder-Welse GmbH

ANZEIGE
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01. BIS 31.12.

WinterMärchenZeit 
Mit WinterMärchenKalender

`` Innenstadt |  517970 |  
www.agcityschwedt.de

01.12. | SAMSTAG

09:00 Uhr | Nikolauspokal Trap
`` Schützengilde PCK Schwedt 1812 e. V., 

Trapstand, Breite Allee | www.sgi-sdt.org
10:00–17:00 Uhr | Winterzauber 
WOBAG Genossenschaftstag

``MehrGenerationenHaus im Linden­
quartier | www.wobag-schwedt.de
13:00 Uhr | Martinsmarkt
19:30 Uhr | Ganze Kerle 
Weitere Termine:  
03., 12., 14., 16., 19., 25., 29.12.
19:30 Uhr | TraumFrauen 
Weitere Termine: 08., 17., 18., 26.12.

`` Uckermärkische Bühnen,  
Berliner Str. 46/48 |  538-111 |  
www.theater-schwedt.de
14:00–17:00 Uhr | Tag des offenen 
Ateliers beim Malkreis Franz Nolde

`` Lindenallee 62 a 

02.12. | SONNTAG

10:00 Uhr | Wanderung „Auf dem 
Wilden Waldweg unterwegs“

``Nationalparkhaus Criewen |  516406 | 
www.naturwacht.de 
11:00 Uhr | Singschwantour – 
Weiße Sänger im Nationalpark  
Weiterer Termin: 16.12.

`` Schloss Criewen, Park 3 |  
www.gruen-und-wild.de
14:00 Uhr | Adventsmarkt

``Heinersdorf, an der Kirche 
14:30 und 17:00 Uhr | Traditionelles 
Adventskonzert der Schwedter Chöre

`` Evangelische Kirche, Oderstraße 35 |  
 22083 | Eintritt: 5,00/3,00 € 
15:00 Uhr | Der Froschkönig 
Weihnachtsmärchen des Kinder- 
ensembles des Theaters Stolperdraht. 
Weitere Termine: 04., 06., 09., 10., 12., 15.12.

`` Vereinshaus „Kosmonaut“,  
Berliner Straße 52 a |  23551 |  
www.theaterstolperdraht.de
16:00 Uhr | Ella Endlich: Endlich Ella live!

`` Uckermärkische Bühnen,  
Berliner Str. 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
36,75 € | www.theater-schwedt.de

03.12. | MONTAG

13:30 Uhr | Adventsbasar im KOMM 
der Selbsthilfegruppe Kunst als Therapie.

`` KOMM, J.-Marchlewski-Ring 103 b | 

 515568 | www.komm-schwedt.de
20:15 Uhr | Live-Event: Der Nussknacker

`` FilmforUM, Handelsstraße 23 |  
 449-290 | www.schwedt-filmforum.de

04.12. | DIENSTAG

10:00 Uhr | Die verzauberten Brüder/
Baśń o zaczarowanych braciach 
Weihnachtsmärchen. Weitere Termine: 
05., 06., 07., 08., 09., 18., 19., 20., 22., 26.12.
19:00 Uhr | DarstellBar – Der Dolch der 
Hohenzollern 
Weitere Termine: 19., 20., 21., 30.12.

`` Uckermärkische Bühnen,  
Berliner Str. 46/48 |  538-111 

05.12. | MITTWOCH

19:30 Uhr | Ein Herz und eine Seele: 
Die Bombe/Der Fernseher 
Weiterer Termin: 28.12.

`` Uckermärkische Bühnen,  
Berliner Str. 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
20,00 € | www.theater-schwedt.de

06. BIS 09.12. 

WinterMärchenMarkt 
Weihnachtsmarkt mit Wichtelparade, 
Kinderkarussell und Glühwein, deftiger 
Kost vom Grill und süßen Leckereien.

`` Kirchplatz und Vierradener Straße |  
 517970 | www.agcityschwedt.de

06.12. | DONNERSTAG

09:50 Uhr | Jahresabschlusswanderung 
Strecke: Abzweig Herrenhof, 
Heinersdorf, Schwedt, ca. 12 km.

`` ZOB | www.ssv-pck-90-schwedt.de
14:00 Uhr | Nikolauslauf der Schwedter 
Hasen

`` Laufstrecke Park Heinrichslust |  
www.schwedterhasen.de
19:30 Uhr | Die Känguru-Chroniken 
Weiterer Termin: 07.12.

`` Uckermärkische Bühnen,  
Berliner Str. 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
13,50 € | www.theater-schwedt.de

07.12. | FREITAG

17:00 Uhr | Adventskonzert des 
Schwedter Stadtchores e. V.

`` Katholische Kirche, Vierradener Str. 49

08. UND 09.12. 

29. Offene Uckermärkische 
Meisterschaften 

`` Schützengilde PCK Schwedt 1812 e. V., 
Trapstand, Breite Allee | www.sgi-sdt.org

09.12. | SONNTAG

14:00 Uhr | Adventskonzert in Criewen 
Der Nationalpark-Chor Criewen e. V. 
singt Advents- und Weihnachtslieder.

`` Kirche Criewen, Lennépark |  
www.criewen-chor.de
15:00 Uhr | Traditionelles Chorkonzert 
am 2. Advent 
Der Chor des Seniorenvereins PCK lädt 
zum Adventskonzert.

`` Katholische Kirche, Vierradener Platz
17:00 Uhr | Konzert zur Weihnacht

`` Parkschloss Monplaisir

10.12. | MONTAG

19:00 Uhr | DarstellBar – Fisch zu viert 
Weitere Termine: 11., 27.12.

`` Uckermärkische Bühnen,  
Berliner Str. 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
36,00 € | www.theater-schwedt.de

11.12. | DIENSTAG

10:30 Uhr | Unter W@sser
`` Uckermärkische Bühnen,  

Berliner Str. 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
9,00/6,00 € | www.theater-schwedt.de

12.12. | MITTWOCH

18:00 Uhr | Treffpunkt PAVILLON! 
40 Jahre Kulturhaus Schwedt (1978–2018), 
gemeinsame Veranstaltung des Stadt­
museums mit den Uckermärkischen 
Bühnen Schwedt.

`` Berlischky-Pavillon,  
Lindenallee 28 | Eintritt: 2,50 € |  
www.schwedt.eu/stadtmuseum

13.12. | DONNERSTAG

09:20 Uhr | Veteranenwanderung 
„Gänsebraten in Mescherin“ 
Strecke: Gartz, Mescherin, ca. 7 km. 
Anmeldung erforderlich

`` ZOB | www.ssv-pck-90-schwedt.de
15:00 Uhr | Bunter Weihnachtsteller  
Weitere Termine: 14., 15., 16.12. 
19:30 Uhr | Der Fall Grete Beier  
Weiterer Termin: 15.12.

`` Uckermärkische Bühnen,  
Berliner Str. 46/48 |  538-111 |  
www.theater-schwedt.de

15.12. | SAMSTAG

09:00 Uhr | Wanderung „Choriner 
Endmoränenbogen“, ca. 15 km

`` Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de

Auszug aus www.schwedt.eu/ 
veranstaltungskalenderVeranstaltungen in Schwedt/Oder
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17.12. | MONTAG

19:00 Uhr | Festliches Weihnachtskonzert 
Weiterer Termin: 18.12.

`` Berlischky-Pavillon, Lindenallee 28 | 
 266311 | www.musikschule-schwedt.de

20.12. | DONNERSTAG

09:00 Uhr | Wanderung „Um den 
Großen Rathsburger See“ 
Strecke: Meichow, Rathsburger See, 
Gramzow, ca. 9 km. 

`` Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de
19:30 Uhr | Wie im Himmel 
Romantisches Schauspiel über die Macht 
der Musik nach dem erfolgreichen 
Spielfilm. Weitere Termine: 21., 23.12. 

`` Uckermärkische Bühnen,  
Berliner Str. 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
20,00/10,50 € | www.theater-schwedt.de

22.12. | SAMSTAG

22:00 Uhr | Tanzparty P25
`` Uckermärkische Bühnen,  

Berliner Str. 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
15,00 € | www.theater-schwedt.de

23.12. | SONNTAG

17:00 Uhr | Weihnachtskonzert 
„Der Messias“ 
Oratorium von G. F. Händel. 

`` Evangelische Kirche, Oderstraße

24.12. | MONTAG

14:00 Uhr | Vor der Bescherung 
Für alle, denen die Zeit des Wartens auf 
den Weihnachtsmann zu lang wird, 
zeigen wir den DEFA-Märchenfilm 
„Schneeweißchen und Rosenrot“. 

`` Uckermärkische Bühnen,  
Berliner Str. 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
4,25 € | www.theater-schwedt.de

25.12. | DIENSTAG

16:00 Uhr | Der Nussknacker 
Das Russische Nationalballett präsen­
tiert Ballett der Spitzenklasse. Höchste 
Perfektion und eindrucksvolle Ästhetik.
19:30 Uhr | Ein Knochenjob 
Deutsch-Polnische Komödie.

`` Uckermärkische Bühnen,  
Berliner Str. 46/48 |  538-111 | Eintritt 
Ballett: 33,00/28,00 €; Ein Knochenjob: 
13,50 € | www.theater-schwedt.de
20:00 Uhr | Knister Christmas Party Vol. 2

`` Sporthalle „Neue Zeit“, F.-von-Schill-
Straße 17 | www.rote-note-events.de

26.12. | MITTWOCH

11:00 Uhr | Weihnachtsmatinee 
Kammervirtuosen der Staatskapelle 
Berlin und der Komischen Oper Berlin.

`` Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 20,00 € 

27.12. | DONNERSTAG

19:30 Uhr | RENFT – akustisch 
Die legendäre Kultband auf Jubiläums­
tournee.

`` Uckermärkische Bühnen,  
Berliner Str. 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
29,35 € | www.theater-schwedt.de

29.12. | SAMSTAG

19:30 Uhr | Jahresendkonzert mit 
Ludwig van Beethovens „9. Sinfonie 
d-Moll op. 125“ 
Musikgenuss pur mit dem Branden­
burgischen Staatsorchester Frankfurt.

`` Uckermärkische Bühnen,  
Berliner Str. 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
24,90 € | www.theater-schwedt.de

31.12. | MONTAG

10:00 Uhr | 6. Fielmann-Lauf 
Silvesterlauf der Schwedter Hasen

`` Vierradener Straße/Kirchplatz  
| www.schwedterhasen.de
17:00 Uhr | Tamara 
Musical auf den Spuren der Sängerin 
Tamara Danz, Frontfrau der DDR-Rock­
band Silly. 
20:30 Uhr | Große Silvesterparty

`` Uckermärkische Bühnen,  
Berliner Str. 46/48 |  538-111 | Eintritt 
Musical: 26,00 €; Silvesterparty: 65,00 € |  
www.theater-schwedt.de

Ausstellungen
Der schwer Regierbare – Friedrich 
Wilhelm (1700–1771) – Prinz von 
Geblüt und Markgraf von Schwedt 
bis 24.02.2019

`` Stadtmuseum, Jüdenstr. 17 |  23460 | 
www.schwedt.eu/stadtmuseum
Alice im Wunderland
27.11.2018 bis 04.01.2019
Die 1960er-Jahre in Schwedt
bis 01.03.2019 (im Stadtarchiv)

``Rathaus, Dr.-Th.-Neubauer-Straße 5 |  
 446-790 | www.schwedt.eu/stadtarchiv
Ausstellung Vereinsmitglieder
01.12.2018 bis 31.01.2019

``Galerie am Kietz, Gerberstraße 2 |  
 512410 | www.kunstverein-schwedt.de

IM DEZEMBER Termine & Angebote
von Kirchen und Einrichtungen

Adventgemeinde Schwedt
KOMM, Julian-Marchlewski-Ring 103 b
Gottesdienste:  
Sa. 10:00 Uhr: Bibel im Gespräch  
Sa. 11:00 Uhr: Predigt

Evangelische Christusgemeinde Schwedt
Rosa-Luxemburg-Straße 42 d,  581689,  
www.ecg-schwedt.de,  
Gottesdienste: So. 10:00 Uhr

Katholische Kirchengemeinde
Pfarramt, Louis-Harlan-Straße 3,  22091,  
www.schwedt-katholisch.de, 
Messen: Di., Fr. 08:30 Uhr, Sa. 18:00 Uhr, 
So. 10:30 Uhr 
Abendmesse: Mi. 19:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Neuer Friedhof 2,  22383, 
www.nak-berlin-brandenburg.de 
Gottesdienste: So. 09:30 Uhr, 
Mi. 19:30 Uhr 

Akademie 2. Lebenshälfte
Ringstraße 15,  838224 
(mit Voranmeldung), 
Mo. – Do. 8:00 – 14:00 Uhr
www.akademie2.lebenshaelfte.de
PC-Kurse: 14:00–17:15 Uhr  
 26.11. – 03.12.
„Meine Fotos im Fotobuch selbst 
verschenken“ – Kurs digitale  
Bildbearbeitung & Fotobuch
 10.12. – 13.12.
Aufbaukurs Windows 10 
 17.12.–20.12.
Smartphone & Tablet Androide 
(Grundkurs)
Kreativwerkstatt:
 11.12 
Deko für die Adventszeit selbst erstellen.

MehrGenerationenHaus
Bahnhofstraße 11 b, 
Telefon: 835040/835758 
www.reinkommen-und-mitmachen.de,  
www.mgh-schwedt.de
Krabbelkiste:  
Mo. + Fr. 09:00 Uhr, Eltern-Kind-Treff  
für Minis von 0 – 3 Jahren 
Sportflöhe:   
Mo. 16:00 Uhr für Kinder bis 3 Jahren
Zumba-Workshop:  
Mo. 17:00 Uhr
Bewegt, beschwingt ins Alter: 
Di. 15:30 Uhr 
Spielevormittag für die Großen:  
Mi. 10:00 Uhr 
Offene Frauentanzgruppe: 
Mi. 14:00 Uhr 
Line Dance:  
Mi. 19:00 Uhr 
Erlebnistanz:  
Do. 14:00 Uhr 
Latino & Mehr:  
Do. und So. 19:00 Uhr 
KinderCafé:  
Fr. 09:00 – 12:00 Uhr bis 3 Jahre, 
13:00 – 16:00 Uhr ab 3 Jahre  
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